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Aus dem Ortsgemeinderat 
 

Am 28.02.2008 fand in Ormont, im Bürgerhaus, unter Vorsitz des 1. Beigeordneten Hermann 
Weber eine öffentliche Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Ormont statt. 

Aus der öffentlichen Sitzung: 
 
Ausbau einer Gehweganlage entlang der K 76 "Walenstraße" in der OD Ormont - 
Auftragsvergaben 
 
Sachverhalt: 
Mit Beschluss vom 02.03.2007 stimmte der Ortsgemeinderat der geplanten Baumaßnahme zu. Da 
sich die Baumaßnahme aufgrund der fortgeschrittenen Jahreszeit sicherlich bis in den Winter 
2007/2008 hineingezogen hätte, entschied man sich beim Baulastträger, die komplette Maßnahme 
im Jahr 2008 zu realisieren, sodass das Bauvorhaben im Herbst 2007 ausgeschrieben wurde. Bei 
der am 12.12.2007 stattgefundenen Submission  war die Fa. Backes Bau & Transporte GmbH, 
Auw die mindestfordernde Firma.  
 
Nach Überprüfung durch den Landesbetrieb Mobilität, konnten die Kosten für die 
Gehwegherstellung, für Angleichungsarbeiten sowie für die Straßenbeleuchtung (Erdarbeiten) mit 
64.000 Euro zuzüglich 10% Verwaltungskosten ermittelt werden. 
 
Beschluss: 
1.  Auftragsvergabe Straßenbau 
Nach sehr eingehender Diskussion beschließt der Ortsgemeinderat, der Auftragsvergabe an die 
mindestbietende Firma Backes Bau & Transporte GmbH zuzustimmen. 
 
2.  Straßenbeleuchtung 
Nach sehr eingehender Diskussion beschließt der Ortsgemeinderat, den Auftrag für die 
Erdverkabelung von sieben vorhandenen Leuchten auf Grundlage der Einheitspreise des 
Angebotes vom 28. November 2006 (Variante III) zu vergeben. Da die Tiefbauarbeiten bereits 
durch die Fa. Backes ausgeführt werden, beläuft sich die Angebotssumme auf 2.334,--  Euro 
zuzüglich 19% Mehrwertsteuer (Hinweis: Da fünf Leuchten bereits vollständig abgeschrieben 
waren, werden diese auf Kosten der RWE Rhein-Ruhr AG kostenneutral für die Ortsgemeinde 
Ormont erneuert). 
 
 
Landeswettbewerb 2008 "Unser Dorf hat Zukunft" 
 
Sachverhalt: 
Das Ministerium des Innern und für Sport hat die Ausschreibungsunterlagen für den 
bevorstehenden Landeswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ 2008 zugesandt. 
Es wurde darauf hingewiesen, dass vor dem Hintergrund globaler und demographischer 
Entwicklungen sowie allgemeiner struktureller Veränderungen, dieser Wettbewerb für die Zukunft 
unserer Dörfer einen wichtigen Beitrag leisten kann. 
 
Beschluss: 
Der Ortsgemeinderat beschließt am Landeswettbewerb 2008 „Unser Dorf hat Zukunft“ nicht 
teilzunehmen. 
 
 
 


